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CarmInho
Carminho, eine der prominentesten fado-sängerinnen 
Portugals, hat im Januar 2017 einen musikalischen 
ausflug nach brasilien gewagt: anlässlich des 90. 
geburtstags von antonio Carlos Jobim interpretierte 
sie ausgesuchte Werke des brasilianischen komponis-
ten. ‚Carminho canta tom Jobim‘ versammelt welt-
bekannte und weniger bekannte lieder aus Jobims 
repertoire. im sommer ist die Portugiesin mit diesem 
Programm wieder auf ausgewählten deutschen büh-
nen zu sehen.

  29./30.6. Würzburg songs an einem sommer-
abend festival | 20.7. koblenz Horizonte | 21.7. kassel  
kulturzelt | 22.7. Wuppertal Waldfrieden/klangart | 
24.7. freiburg zMf

auf tour 



3

titel

piano-Jazz Der Jazz, wie wir 
ihn heute kennen, wäre 
ohne das esbjörn svensson 
trio nicht denkbar. von 
der Mitte der Neunziger 
an prägten wenig andere 
bands die Musikszene so 

sehr wie die „rockband, die Jazz spielt“, so svens-
sons selbstbeschreibung. Mit dem jetzt erscheinenden 
album ‚e.s.t. live in london‘ – aufgenommen im Mai 
2005 im londoner barbican Centre – kommt man in 
den genuss einer sternstunde des trios. Der Mitschnitt 
enthält eine wunderbare auswahl von stücken, bei der 
das repertoire des albums ‚viaticum‘ im vordergrund 
steht. auf der Höhe ihrer Popularität und schaffens-
kraft agierend, legen sie unvergleichlich prägnante 
Melodielinien vor, die esbjörn svensson in langen 
schleifen exzessiv dynamisch vorwärts treibt, was eine 
unwiderstehliche sogwirkung erzeugt. schon bei den 
ersten tönen des openers „tide of trepidation“ stellt 
sich gänsehaut ein, und spätestens nach „viaticum“ 
oder „When god Created the Coffee break“ gibt es kein 
Halten mehr. einzigartig ist ihre bis heute unerreichte 
genreübergreifende Musik, in der sich der lakonische 
Minimalismus des Nordic sound sowohl mit formalen 
und harmonischen Prinzipien der europäischen klassik 
als auch mit der improvisation und der freiheit des 
Jazz sowie mit der klarheit und rhythmischen Wucht 
des Pop und rock verbindet. Die Musik der drei stilbil-

denden ausnahmemusiker übt weiterhin eine große 
faszination und strahlkraft auf eine ganze generation 
von fans und Musikern aus, die sich unvermindert am 
kreativen feuer der band wärmt. „so etwas erfüllt uns 
natürlich mit stolz. im Prinzip haben wir auf diesen 
sound ja kein Monopol. als esbjörn, Dan und ich anfin-
gen, ließen wir uns auch von den legenden vor uns 
inspirieren. Und mit etwas glück und harter arbeit 
fanden wir eben einen sound, unseren sound. ich 
hoffe, dass dieses album jedem vor augen führt, dass 
e.s.t. nach wie vor lebt und genauso wichtig ist wie 
zum zeitpunkt der aufnahme. Diese kompositionen 
fühlen sich noch genauso frisch wie damals an. sie 
sind zeitlos“, erklärt Magnus öström. Und Dan berg-
lund fügt hinzu: „Mann, wir waren wirklich gut an die-
sem abend! Wir sind volles risiko gegangen. Wir waren 
‚on fire‘!“ öström und berglund waren maßgeblich an 
der songauswahl beteiligt. zusammen mit Åke linton, 
der bei e.s.t. für den einzigartigen livesound verant-
wortlich zeichnete, hatten sie die aufnahmen bereits 
2010 gemastert, anfang dieses Jahres kamen noch 
„einige kleinere, aber entscheidende verbesserungen“ 
(öström) hinzu. Und so tanzt das musikalische Dreige-
stirn in einem rausch von farben und emotionen auf 
‚e.s.t. live in london‘ hochvirtuos auf der schnittstelle 
zwischen improvisation und der freiheit des Jazz auf 
der einen sowie der klarheit und rhythmischen Wucht 
von Pop und rock auf der anderen seite. 
 Helmut Blecher

MagisCher live-auftritt in lonDon
Auch zehn Jahre nach dem tragischen Tod des schwedischen Jazz-Pianisten Esbjörn Svensson ist  

sein Trio, das er mit dem Bassisten Dan Berglund und Schlagzeuger Magnus Öström bildete, noch so 
relevant wie einst. Das fantastische Konzertalbum ‚e.s.t. Live In London‘ ist eine tiefe Verbeugung vor 

dem viel zu früh gestorbenen Meister, der mit e.s.t. Musikgeschichte geschrieben hat.

  Esbjörn Svensson Trio – e.s.t. – live in london (ACT/edel) 2LP inkl. MP3 1090421ACT / 2CD 1090422ACT // jetzt im Handel 

e.s.t.
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ALBUM DES MONATS

akustik-rock Wir schreiben 
den Herbst 2017: biffy Clyro 
kehren zurück von ihrer 
extensiven Welttournee 
2016/2017, doch eine län-
gere Pause erscheint ihnen 
überflüssig. schließlich ist 

man eingespielt, euphorisiert vom eigenen erfolg und 
würde am liebsten gleich das nächste Projekt ange-
hen. Das ist ein ganz besonderer gig im legendären 
londoner roundhouse – nämlich ein akustischer. für 
simon Neil sowie die brüder James und ben Johnston 
ein absolutes Novum. aber auch eine echte Heraus-
forderung und nicht zuletzt eine besondere ehre: 
„Wir waren und sind riesige fans dieser Unplugged-
konzerte aus den Neunzigern“, verrät simon mit glän-
zenden augen. „Damit sind wir aufgewachsen – mit 
diesen monumentalen auftritten von alice in Chains, 
Pearl Jam, Neil Young, george Michael, Page/Plant, 
r.e.M. oder auch Nirvana. ihren Mitschnitt fanden 
wir sogar so cool, dass wir ihn im Proberaum nach-
gespielt haben. Und zwar von anfang bis ende. Wir 
haben auch noch eine kassette davon. leider ist die 
Qualität so schlecht, dass man sie unmöglich veröf-
fentlichen kann. Doch als unser Manager meinte, wir 
hätten eine einladung von Mtv bekommen, diese 
reihe fortzusetzen, waren wir feuer und flamme – wir 

waren ganz heiß darauf.“ kurt Cobain & Co. standen 
dann auch Pate bei der art und Weise, wie biffy Clyro 
ihren Unplugged-gig angegangen sind. Nämlich nicht 
nur mit akustischen fassungen ihrer bekanntesten 
stücke, sondern auch mit b-seiten (wie „Drop it“) oder 
Coverversionen. Da haben sie sich für eine wunderbar 
knarzige fassung von „god only knows“ aus der feder 
der beach boys entschieden, das für den sänger eine 
ganz spezielle bedeutung hat: „Dazu haben meine 
frau und ich den ersten tanz auf unserer Hochzeitsfei-
er bestritten. Und anschließend habe ich mir den text 
auf meine brust tätowieren lassen. er geht für mich 
also mit besonders intensiven erinnerungen einher. er 
steht für reine, ehrliche, offene liebe.“
Womit sich simon Neil als unverbesserlicher roman-
tiker outet. genau wie mit einem bühnenbild, bei 
dem die drei Musiker sprichwörtlich im Wald sitzen: 
zwischen bäumen, Pflanzen und gräsern. ein sym-
bolisches szenario für den verzicht auf elektrifizierte 
instrumente jeglicher art sowie die rückkehr zum 
Natürlichen, Ursprünglichen. „erst fand ich es ein 
bisschen kitschig, aber dann erkannte ich, dass es wun-
derbar zu dem passt, was wir da machen. es hat etwas 
intimes, Warmes und kuscheliges – eben drei schotten 
unter bäumen.“ Die gibt es im september auch live in 
München, berlin und frankfurt zu bewundern.
 Marcel Anders

Drei sChotten iM WalDe
Zum Relaunch der legendären „Unplugged“-Serie hat MTV eine der spannendsten,  

weil wandlungsfähigsten Rockbands der Gegenwart verpflichtet: Biffy Clyro, ein Trio aus dem  
schottischen Kilmarnock, das seit 1995 im Geschäft ist und eine erstaunliche Karriere hingelegt hat. 
Vorläufiger Höhepunkt: das jüngste Studioalbum ‚Ellipsis‘, das einen kommerziellen wie kreativen 

Höhepunkt darstellt. Den zelebrieren die Biffys nun auch in akustischer Form. 

  Biffy Clyro – MTV Unplugged (Live At Roundhouse, London) (Atlantic/Warner) 2LP+CD+DVD 90295660055 / CD+DVD 
9029565157 / CD 9029565159 // jetzt im Handel 

BIffY ClYro
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soul-rock Wobei ‚as long as i Have You‘ allein dadurch 
überrascht, dass Dauer-Partner Pete townshend gleich 
bei sieben stücken in die saiten greift und es sich 
um ein (fast) lupenreines Northern-soul-album han-
delt. also kompositionen, die Daltrey auf den spuren 
von van Morrison zeigen: als Crooner, der geballten 
Herzschmerz absorbiert und sich von bläsern, klavier, 
orgel und kraftvollen backingvocals begleiten lässt. 
„Daran wollte ich mich schon immer versuchen“, so der 
74-Jährige. „eben die Musik, mit der ich aufgewachsen 
bin und die mich sozialisiert hat. auch the Who haben 
mit soul angefangen – bis Pete das songwriting über-
nahm und das ganze in eine andere richtung ging.“ 
Diese richtung kommt ebenfalls zum tragen: „get out 
of the rain“ wäre ein guter the-Who-song. Und auch 

Daltreys versionen von stephen stills „How far“ und 
stevie Wonders „You Haven’t Done Nothing” wissen 
zu überzeugen. Nur an Nick Caves „into My arms“ 
verhebt er sich dezent – weil er nicht an die intensität 
des australiers heranreicht. Doch hier zählt der gute 
Wille: „ich bewundere Nick. er hat eine tiefe, die ihres-
gleichen sucht.“ Marcel Anders

  Roger Daltrey – As Long As I Have You (Poydor/Universal) LP 6747173 / CD 6747163 // jetzt im Handel 

Der Crooner
Mit The Who hat Roger Daltrey Rockgeschichte 
geschrieben, über 100 Millionen Alben verkauft 
und 50 Jahre lang die größten Arenen der Welt 

gefüllt. Damit konnte er als Solist nie  
konkurrieren und hat folgerichtig seit 1992  
keine Alleingänge veröffentlicht – bis jetzt. 

roGer daltreY

blues/rock  im grunde ist es überfällig: in einer zeit, da 
Hinz und kunz mit biopics gewürdigt werden, scheint 
es unbegreiflich, dass ausgerechnet eric Clapton noch 
keine vernünftige Doku zuteilwurde. Diese lücke 
schließt „life in 12 bars“, ein Werk von oscar-Preisträ-
gerin lili fini zanuck („Miss Daisy und ihr Chauffeur“), 
das die bewegte karriere des ausnahmegitarristen in 
bild und ton einfängt. Das seine musikalischen sta-
tionen (Yardbirds, Cream, blind faith, Derek and the 
Dominos), seine Drogenprobleme, seine Dramen und 

nicht zuletzt seine blues-Helden unter die lupe nimmt. 
alles mit einem exzellenten soundtrack, der nicht 
weniger als 32 stücke auf zwei CDs umfasst. Darunter 
klassiker von Muddy Waters und big bill broonzy, Clap-
tons gastspiele bei aretha franklin, george Harrison 
sowie den beatles und kostproben seiner diversen 
bands nebst soloaktivitäten. eine echte Werkschau, 
die zudem mit fünf unveröffentlichten live-takes und 
alternativ-versionen aufwartet. Die DvD und die blu-
ray der Doku folgen am 29. Juni. Marcel Anders

  OST/Eric Clapton – Eric Clapton: Life In 12 Bars (Universal) 4LP 6732132 / 2CD 6732129 // jetzt im Handel

tiefe einBliCke
Slowhand gibt nur selten Interviews,  
und noch seltener spricht er über sein  

wohlgehütetes Privatleben.  
Umso über raschender die aktuelle  
Dokumentation „Life In 12 Bars“,  

die nicht nur tiefe Einblicke in die Welt 
des 73-Jährigen und seine sechs Dekaden 

umfassende Karriere gewährt,  
sondern auch mit einem erstklassigen 

Soundtrack aufwartet. 

erIC  
Clapton
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indie-rock Neun Monate hat Johnny Marr mit seiner 
band an ‚Call the Comet‘ gearbeitet. Herausgekom-
men sind dabei zwölf stücke, die von einer nicht allzu 
fernen zukunft handeln und sich weitestgehend mit 
der idee einer alternativen gesellschaft angesichts 
der aktuellen populistischen strömungen und ihrer 
rechten ideologie beschäftigen. „‚Call the Comet‘ ist 
meine vorstellung eines wundervollen realismus”, 
sagt Marr. „in meinen songs begebe ich mich auf 
die suche nach neuen idealen und beschäftige mich 
aber auch mit persönlichen Dingen.“ Mit stücken wie 
„rise“ und „the tracers“ oder „Hi Hello“ legt das album 
mächtig gut los. an seine zeit mit the smiths erinnern 

ruhigere tracks wie „there is a light that Never goes 
out“, während sich bei „Dancing barefoot“ vergleiche 
mit Patti smith aufdrängen. Und das ruhigere  
„Walking into the sea“ ist inbegriff für das, was man 
am brit-Pop von einst bis heute so schätzt. Johnny 
Marrs nach wie vor großartiger indie-rock speist sich 
aus seinen erfahrungen als gitarrist und songschrei-
ber und bindet zugleich neue, moderne sounds ein. 
 Helmut Blecher

  Johnny Marr – Call The Comet (Rykodisc/Warner) LP 9029695583 / CD 9029695584 // ab 15.6. im Handel

JohnnY marr
neuer iDealisMus 

unD MagisCher  
realisMus

Vier Jahre nachdem er mit seinem Album  
‚Playland‘ in seiner Heimat Großbritannien bis 
auf Platz neun der Charts kletterte, meldet sich 

Johnny Marr, legendärer Gitarrist von The Smiths 
und gefeierter Solokünstler, mit seinem dritten 

Studiowerk ‚Call The Comet‘ zurück.  

the rolling stones // the stuDio alBuMs 
vinyl ColleCtion 1971–2016
rock stones-fans können sich nicht nur auf die „No filter tour 
of europe“ freuen, die die britischen rock-legenden auch zu zwei 
gigs nach berlin und stuttgart führt, sondern auch auf den zweiten 
teil des gesamtwerks ihrer nach 1970 veröffentlichten studioalben.  
‚the studio albums vinyl Collection 1971–2016‘ offeriert 15 alben in 
einer limitierten vinyl-box-set-sammlung. vom andy-Warhol-Cover 
von ‚sticky fingers‘ (1971) über das farbenfrohe, charismatische ,some 
girls’-Cut-out-Cover bis zum aktuellen album ‚blue & lonesome‘ 
reicht die album-Palette. Die hochwertige vinyl-Pressung bei MPo in 

frankreich bietet einen unglaublichen sound, der selbst höchsten ansprüchen mehr als gerecht wird. alle 
alben wurden in den abbey road studios im Halfspeed-verfahren von den original bändern neu gemastert; 
die Cover-artworks wurden inklusive reißverschlüsse, Postkarten, Poster und ausgestanzter Mädchenköpfe 
aufwendig reproduziert. (hb)

  (Polydor/Universal) 20LP 5797486 // ab 15.6. im Handel

the sCript // no sounD Without silenCe
pop-rock Die irische erfolgsformation the script hat sich auch hierzulande 
zu einem top act entwickelt. fünf alben stehen bislang auf der Habenseite, 
darunter das 2014 veröffentlichte ‚No sound Without silence‘, das jetzt auf 
vinyl erscheint. Das album ist zu großen teilen während ihrer Welttour-
nee in einem mobilen studiobus entstanden. elf songs haben es auf das 
album geschafft, in dem das trio um frontmann und songwriter Danny 
o’Donoghue den Helden des alltags ein Denkmals setzt und sich mit der 
frage beschäftigt, ob Michael Jackson nur ein tänzer und bob Dylan nur 
ein Poet ist („Without those songs“). zwischen r&b, herzerweichendem 

Melody-Pop und wohltemperiertem Celtic-rock versteht es the script, sich immer wieder aufs Neue gehör zu 
verschaffen.  (hb)

  (Sony) LP 19075843191 // ab 15.6. im Handel
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the BeaCh BoYs

  The Beach Boys – With The Royal Philharmonic Orchestra (Capitol/Universal) CD 6754096 // jetzt im Handel

pop Wirklich neues Material der strandjungs hat es schon seit den 
frühen Neunzigern nicht gegeben – und dazu wird es wohl auch 
nicht mehr kommen. Nach der reunion von 2012 gehen die ewi-
gen kontrahenten Mike love und brian Wilson wieder getrennte 
Wege. eine schande, wie dieses album zeigt. Denn es verdeut-
licht, wie genial das schaffen der beach boys ist, welch großartige 
stücke sie in ihrer 57-jährigen karriere geschrieben haben und 
vor allem: wie nachhaltig sie sind. Wobei das führende britische 
sinfonieorchester die stärke der Wilson-kompositionen noch 

untermauert: nämlich ihr opulentes, visionäres und Majestätisches. Wilson hat nicht nur Popsongs geschrieben, 
sondern kompositionen, die von der klassik, von vaudeville und vom great american songbook inspiriert sind. 
„good vibrations“, „god only knows“ und „the Warmth of the sun“ bilden dann auch die Highlights dieses ein-
stündigen tonträgers, der die original-gesangsspuren der boys mit dem orchester vereint, etwas erhabenes und 
filigranes liefert und für echte gänsehaut sorgt. Das gros der 17 stücke ist eine musikalische offenbarung.          (ma) 

iM sinFoniscHen gewand

   Guns N'Roses – Appetite For Destruction (Geffen/ Universal) Ltd. 2LP 6748390 / Ltd. Super Deluxe (4CD+Blu-ray) 6752375 
/ Deluxe Edition (2CD) 6756565 / CD 6756567 // ab 29.6. im Handel

Guns n’roses

Hardrock Mit mehr als 30 Millionen verkauften einheiten welt-
weit ist ‚appetite for Destruction’ eines der erfolgreichsten rockal-
ben aller zeiten. Das legendäre Debütalbum von guns N’roses 
erscheint nun in einer komplett remasterten version, inklusive 
der Neuauflage zweier bislang unter verschluss gehaltener songs 
(„shadow of Your love“, „Move to the City“). in fünf formaten 
erscheint der Hardrock-klassiker, darunter auch eine limitierte 
„locked‘n'loaded“-Megabox mit 25 unveröffentlichten Demo-
songs. guns N’roses’ erstmals 1987 veröffentlichtes Debütwerk, 

das tracks wie „sweet Child o' Mine“, „Welcome to the Jungle“, „rocket Queen“ oder auch „Paradise City“ enthält, 
hat wahrhaft mehr als nur ein ganz normales remastering verdient. schließlich hat die band aus los angeles mit 
‚appetite for Destruction‘ die damalige rockszene aufgerüttelt und revolutioniert. im Juni kehren die Jungs um 
frontmann axl rose (56) auch nach Deutschland zurück und spielen hierzulande mehrere stadion-konzerte.      (hb) 

die reVolution iM rock

celtic-rock Die zeit erzählt die besten geschichten. Und lange 
zeit – mehr als 45 Jahre – hat die schottische kultband ihre 
Hörer rund um den globus mit ihren sofort zu Herzen gehenden 
Celtic-rock-Hymnen begeistert. Jetzt schließt sich der kreis 
für eine der bekanntesten und erfolgreichsten formationen 
schottlands: im kommenden sommer begibt sich die grup-
pe um die beiden brüder rory und Calum Macdonald auf 
abschiedstournee. als Dankeschön für ihre treuen fans veröf-
fentlichen runrig zeitgleich mit ‚rarities‘ eine umfangreiche 
Werkschau mit unveröffentlichten live-tracks, nie gehörten Demoaufnahmen, raren b-seiten, videoclips 
sowie ihrer brandneuen single, der ultimativen abschiedshymne „somewhere“. ‚rarities‘ hat alles, was 
das fan-Herz begehrt, darunter live-versionen von stücken wie „saints of the soil“, „flower of the West“, 
„Hearts of olden glory“, „road and the river“, „edge of the World“ oder „rise and fall“. Die Collector’s box 
beinhaltet drei DvDs sowie sechs CDs, unterteilt in „archive live“, „archive live & Demos“, die „bbC radio 
scotland Documentary“, die „best of access all areas“ sowie die „the ones that got away“-sammlung.       (hb) 

der kreis scHliesst sicH
runrIG

  Runrig – Best Of Rarities (RCA/Sony) 2CD 88985463872 / Ltd. Collector’s Box (9 CD/DVD) 88985463842 // jetzt im Handel
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BLUES

blues „ich hatte einfach glück“, singt der 
Mann aus louisiana im opener „a few 
good Years“. Und weiter: „ich war über-
all, habe einen Haufen geld verdient und 
es sofort wieder ausgegeben. alles, was 
ich mir noch wünsche, sind ein paar gute 
Jahre.“ Der fromme Wunsch eines spätzünders, der 
erst mit 50 kommerziellen erfolg hatte – obwohl er 
von gitarrenhelden wie Jimmy Page und eric Clapton 
vergöttert wurde. Jetzt ist er einer der letzten seiner 
art und unterstreicht noch einmal seine klasse – mit 
einem album, das sämtliche spielarten des blues 
umfasst, guy als musikalischen virtuosen, erstklas-
sigen sänger und charmanten texter zeigt. Da sinniert 
er über liebe, lust und leidenschaft, die er auch im 

fortgeschrittenen alter auslebt, schwärmt für guten 
Cognac und Whiskey, verarbeitet den einen oder ande-
ren Herzschmerz und glänzt mit zeilen wie: „i had my 
share of women – they had their share of me.“ oder 
er sinniert über gott, den Himmel und den tod. Wobei 
er mal von Jeff beck, keith richards oder James bay 
begleitet wird oder einen talentierten Harmonika-
spieler namens Mick Jagger präsentiert. großes kino!   
 Marcel Anders 

  Buddy Guy – The Blues Is Alive And Well (RCA/Sony) LP 190758124711 / CD 190758124728 // ab 15.6. im Handel

BuddY GuY
Der Blues leBt!

Buddy Guy ist der Blues – und der Blues  
ist Buddy Guy: ein 81-jähriger Musik-

veteran in der Form seines Lebens. 
Nachzuhören auf seinem 17. Studio-

album, auf dem er geballte Lebenslust, 
aber auch nachdenkliche Töne serviert 

– natürlich mit illustrer Begleitung.

Will WilDe // Bring it on hoMe
blues/rock Nicht immer muss es eine gitarre sein, um klassikern der rock-
geschichte mit ordentlich Dampf zu frönen – Will Wilde schafft es mit der 
Mundharmonika. auf ‚bring it Home‘ verneigt sich der 30-Jährige vor den 
idolen seiner Jugend. „the Wizard“ von black sabbath, „bad Penny“ von rory 
gallagher, „lazy“ von Deep Purple oder „locomotive breath“ von Jethro tull 
feiert der brite mit gelungenen Coverversionen. Nicht nur die Mundharmo-
nika beherrscht Wilde bestens, auch mit seiner rauen blues- und soulstimme 
vermag er zu punkten. begleitet von gitarrist Danny giles, Drummer alan 
taylor und bassistin victoria smith, beweist er eine erstaunliche vielseitig-

keit. Wie er gary Moores gitarrenkunst in „Parisienne Walkways“ auf die Mundharmonika überträgt, wie er die 
led-zeppelin-version von Willi Dixons „bring it on Home“ passend interpretiert, das hat schon klasse. Merke: 
es muss nicht immer die e-gitarre als soloinstrument sein.   (hb)

  (Rock The Earth/rough trade) CD 471240-2 // jetzt im Handel

fantastiC negrito // please Don’t Be DeaD
neo-blues/rock Wie die geschichte des blues ist auch das leben von Xavier 
Dphrepaulezz, dem Mann hinter fantastic Negrito. aufgewachsen in ein-
fachsten verhältnissen, lernte er sowohl die sonnen- als auch die schat-
tenseiten des lebens kennen. Und so klingt aus seinem Neustart mit dem 
album ‚Please Don't be Dead‘ eine große verzweiflung und Dringlichkeit. 
es ist die roadmap eines künstlers, verletzt und vernarbt (ein Unfall hinter-
ließ dauerhafte schäden an seiner spielhand) und dennoch vor kreativität 
sprühend. bei ihm trifft die verspieltheit von Prince auf den eindringlichen 
gesang von amy Winehouse und den der legenden des Delta blues wie 

robert Johnson oder skip James. Dazu verwebt Negrito die ursprünglichen sounds von lead belly und skip 
James mit loops und samples seiner eigenen live-instrumente. Wie schon auf seinem Debüt ‚the last Days 
of oakland‘ (2016) interpretiert fantastic Negrito den blues so modern und erfrischend wie kaum ein anderer 
künstler unserer tage.  (hb)

  (Cooking Vinyl/Sony) LP 071129752051 / CD 071129752052 // ab 15.6. im Handel
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HipHop-pop Mit dem Nachfolger des gold-Debüts 
‚Nador‘ ist der marokkanisch-deutschen sängerin 
und rapperin Namika mit ‚Que Walou‘ eine moderne 
Produktion gelungen, die ihre kraft aus der HipHop-
sozialisation der Protagonistin bezieht. in ihren songs 
über die liebe, das leben, die eigene identität und die 
sehnsucht nach dem glück lebt sie ihr eigenes system 
aus: mit themen aus verschiedenen Perspektiven und 
mit unterschiedlichen musikalischen farben. soul, ara-
bische Harmonien, HipHop, songwriterkunst, Pop. „ich 
wollte zeitlose Musik machen, die dennoch den Nerv 
der zeit trifft“, sagt Namika. Das ist ihr gelungen, denn 

‚Que Walou‘ – eine redewendung aus dem in zentral-
Marokko geläufigen berberdialekt tamazight, die für 
nichts und alles steht – hat sie in scheinbar mühelos 
klingende songs übertragen. Der titelsong des albums 
erzählt noch deutlicher als andere autobiografisch 
aus Namikas leben. Neben „Hände“, einer Hommage 
an ihre großmutter, gilt das außerdem für „ahmed“, 
das von ihrem nach einer Haftstrafe verstorbenen 
vater erzählt. alles in allem hat Namika ein album 
vorgelegt, das optimismus und Wärme ausstrahlt.  

 Helmut Blecher

  Namika – Que Walou (Jive/Sony) CD 88985372012 // jetzt im Handel

ein stüCk  
voM glüCk

Mit ihrem neuen Album  
‚Que Walou‘ legt die Frankfurterin 

Namika ein Werk vor, das seine 
Kraft aus ihrer  

HipHop-Sozialisation zieht. Gleich-
zeitig legt sie auf der Suche nach dem 

Glück ihr Herz auf den Tisch.

namIka

pop/r'n'b auf ihrem album ,liberation' schlägt sich ihr 
Hang zum Purismus allerdings nicht nieder. Christina 
aguilera setzt nicht etwa auf akustische gitarrenklän-
ge, sondern macht stilistisch gleich mehrere schub-
laden auf. „accelerate“, für das die amerikanerin die 
rapper ty Dollar sign und 2 Chainz ins boot geholt hat, 
changiert zwischen elektro-r'n'b, trap und Dancepop. 
Dancehall-elemente mischen den titel „right Moves“ 
auf, bei dem die reggae-künstlerinnen keida und 
sheesea mit von der Partie sind. „sick of sittin'“ strebt 
in richtung funk. Da traut sich eine was. Doch es gibt 
auch stücke, die auf Nummer sicher gehen. Wenn sich 

Christina aguilera mit Demi lovato zusammentut, 
ist das wohl die beste voraussetzung für einen Hit. 
zu souligen Popmelodien beweisen die beiden, was  
sie gesangstechnisch alles draufhaben. Christina 
aguileras kraftvolle stimme ist halt das Pfund, mit 
dem sie wuchern kann. bei balladen wie „twice“ oder 
„Masochist“, die in Melancholie baden, kommt sie 
besonders gut zum tragen. Das ist dann zum Dahin-
schmelzen schön.  Dagmar Leischow

  Christina Aguilera – Liberation (RCA/Sony) CD 19075853802 // ab 15.6. im Handel

Die Befreiung
Zu Beginn ihrer Karriere, hat  

Christina Aguilera (37) jüngst in einem  
Interview gestanden, habe sie sich wie eine 

Barbie-Puppe gefühlt. Andere Leute suchten ihre 
Outfits aus, sie wurde komplett nach den  

Wünschen ihrer Plattenfirma gestylt. Zum Glück 
kann die Sängerin heute tragen, was sie will. 
Und zeigt sich neuerdings gern ungeschminkt.

ChrIstIna 
aGuIlera
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indie-pop/Folk Die band verwendet gern Harfen, 
Chöre und streichquartette, aber auch locker-rockig  
klingende elemente, um ihrem Mix aus indie, folk, 
Pop, rock und soul leidenschaft und Dramatik zu  
verpassen. stets im vordergrund steht die sängerin mit 
dem feurig-roten Haar: florence Welch begeistert mit 
ihrem Wesen und ihrer eindrucksvollen stimme, in der 
die exzentrik einer kate bush und die Düsternis eines 
Nick Cave durchschimmern. sie schrieb die songs zu 
‚High as Hope‘ in london und nahm sie dann mit nach 
los angeles, wo florence das album mit ihrem freund 

emile Haynie erstmals co-produzierte. abschließend 
mischte sie die Platte in New York ab, wo sie die 
aussicht auf die legendäre skyline – oft im kontrast 
zum Chaos in der Welt – zum albumtitel inspirierte. 
Dass florence + the Machine lust auf neue Musik 
haben, manifestieren sie unter anderem in „sky full 
of song“ und „Hunger“, einem ebenso emotionalen 
wie energischen song über den Hunger nach liebe – 
und den Preis, den man dafür zahlen muss.
  Helmut Blecher

  Florence + The Machine – High As Hope (Island/Universal) LP 6748595 / CD 6769270 // ab 29.6. im Handel

florenCe + 
the maChIne

hungrig auf neue Musik
‚High As Hope‘ lautet der Titel des vierten Studioalbums der englischen Band Florence + The Machine, die 
unter der Regie von Sängerin und Songschreiberin Florence Welch den Spagat schafft, musikalisch neues 

Terrain zu betreten und dennoch zu ihren Anfängen zurückzukehren.

Fado Marisa dos reis Nunes, wie sie bürgerlich heißt, 
trägt jene volksmusik, die für unsere ohren meist eher 
traurig und weltschmerzend klingt, seit 20 Jahren 
hinaus in die Welt. „für mich ist der fado aber nicht 
nur melancholisch, sondern auch glücklich“, sagt die 
sängerin, die als fünfjährige schon in der taverne ihrer 
eltern auftrat. „er bildet alle facetten des menschli-
chen lebens ab, und das macht ihn für mich so span-
nend und faszinierend.“ Der fado-klassiker „trigueirin-
ha“ eröffnet das Werk mit einer klar fröhlichen und ein 
wenig tropischen Note. Dann gibt es lieder wie „Quem 
Me Dera“, die prallvoll sind mit leidenschaft, Hingabe 

und schmerz. Wie immer hat Mariza eine Mischung 
aus fado-klassikern und neu für sie komponierten 
stücken eingespielt, mit dem text zu „oracao“ tritt 
sie außerdem zum ersten Mal selbst als autorin in 
erscheinung. „Man muss meine lieder nicht verstehen, 
um den fado zu verstehen, fado hört man mit dem 
Herzen“, so die sängerin, „vielleicht ist meine Musik für 
einige Menschen die tür, durch die sie hindurchgehen, 
um noch mehr von meinem land zu entdecken. Darauf 
bin ich stolz.“  Steffen Rüth

  Mariza – Mariza (Parlophone/Warner) CD 9029563914 // jetzt im Handel

Mit DeM  
herzen hören

Einen passenderen Ort für die Präsentation ihres 
neunten Albums als das Coliseu dos Recreios, 

jenen 1888 erbauten prächtigen Konzertsaal im 
Herzen von Lissabon, dürfte es für Mariza wohl 
auf der ganzen Welt nicht geben. Die 44-Jährige 
ist Portugals berühmteste lebende Fado-Sängerin.

marIza
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rock „ich habe den fehler gemacht zu denken, dass 
wir aus dem Mittelfeld ja jetzt auch mal ausbrechen 
könnten“, sagt er. „Casper, kraftklub – die sind alle an 
uns vorbeigezogen und haben gewunken. Da fragt 
man sich schon irgendwann: Warum eigentlich nicht 
wir? ich hatte auf einmal viel zu hohe erwartungen an 
mich selbst.“ Das resultat: lampenfieber, Panikatta-
cken. „im bett liegen, das zimmer abgedunkelt, nicht 
aufstehen können – ich habe das ganze Programm 
einmal kurz mitgenommen“, so Madsen weiter. er 
suchte rat bei Menschen, denen es ähnlich ging. „einer 
der hilfreichsten tipps war: gegensteuern, indem man 

einfach weitermacht.“ seine zweifel und ängste hat 
er nun auf dem neuen Madsen-album ‚lichtjahre‘ 
vertont. Weil Madsen schon immer für einen abwechs-
lungsreichen sound standen, reicht die bandbreite 
auch dieses Mal vom Disco-flirt „ich tanze mit mir 
allein“ bis zu harten gitarren wie in „rückenwind“. 
Dass es sebastian Madsen inzwischen wieder besser 
geht, hört man in „Wo mal Wüste war“: Darin singt er 
von einem Neubeginn der zeit. „es war mir wichtig, 
dass das album ein positives ende hat“, sagt er. „Mad-
sen ist immer auch Hoffnung und positive energie. Das 
lassen wir uns nicht nehmen.“ Nadine Wenzlick

  Madsen – Lichtjahre (Arising Empire/Warner) LP+CD 2736141311 / Deluxe Edition (2CD) 2736141310 / CD 
2736141312 // ab 15.6. im Handel

WieDer rüCkenWinD
Nach 14 Jahren und sieben Alben sind Madsen aus der deutschen Rockmusik-Landschaft nicht mehr 
wegzudenken. Trotzdem sind auch sie vor Zweifeln nicht gefeit – weshalb Sänger Sebastian Madsen 

nach dem letzten Album in ein tiefes Loch fiel.

madsen

alternatiVe rock schon bald nach der gründung der 
Us-alternative-rock-band Panic! at the Disco im Jahre 
2005 wuchs die fangemeinde von ryan ross, spencer 
smith, brent Wilson und brendon Urie beständig an, 
prägten sie doch sound und stil einer ganzen gene-
ration. Doch mit der zeit kam es zu Unstimmigkeiten, 
sodass im Dezember 2017 nur noch brendan Urie als 
letztes Mitglied die band übrig blieb. Nach seiner rolle 
in Cindy laupers Musical „kinky boots“ begann Urie, 
an songs für das sechste studioalbum zu arbeiten, in 
denen er seine erfahrungen der vergangenen Jahre 

verarbeitete. tracks wie „say amen (saturday Night)“ 
oder „(fuck a) silver lining“ mit ihren euphorischen 
Hooks und überdrehten gitarrenriffs, die von HipHop 
und electronica umrahmt werden, sind beleg für die 
ungebrochene kompositionskunst im stadionformat. 
Mit ‚Pray for the Wicked‘ wird Urie zunächst in Norda-
merika auf tour gehen. Dabei wird der 30-Jährige von 
der band arizona und der Us-amerikanischen sängerin 
Hayley kiyoko unterstützt, den Posten der bassistin 
übernimmt Nicole rowe.  Helmut Blecher

  Panic! At The Disco – Pray For The Wicked (Atlantic/Warner) LP 7567865723 / CD 7567865715 // ab 22.6. im Handel

neustart
Nachdem ihn seine vier Kollegen im Stich gelassen 

haben, wird Brandon Urie im Alleingang das  
bislang sechste Studioalbum von Panic! At The 

Disco auf den Markt bringen. ‚Pray For The 
Wicked‘ ist dennoch ein Werk, das Songs enthält, 
die durchaus das Zeug zu Stadionhymnen haben.

panIC! at  
the dIsCo
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pete yorn & sCarlett Johansson // apart
pop ‚apart‘ ist eine kollaboration, wie sie spannender und kreativer kaum 
sein könnte. Pete Yorn und scarlett Johansson treffen dabei nicht das erste 
Mal aufeinander: Der singer/songwriter und die schauspielerin hatten 2009 
das von serge gainsbourg und brigitte bardot inspirierte album ‚break Up‘ 
herausgebracht. „bad Dreams“ heißt die  ohrwurmverdächtige single und ist 
einer der insgesamt fünf tracks, die ‚apart‘ verzeichnet. Die beiden stimmen 
ergänzen sich hervorragend, und Yorn bettet sie in exzellente arrangements 
und eingängige Melodien. zu den vier neuen tracks gesellt sich noch eine 
neue version von „tomorrow“ – im original auf Yorns soloalbum ‚arranging 

time‘ zu finden. „es ist wiederum eine fantastische kollaboration mit scarlett“, sagt Yorn, der mit der gesang-
lich bestens disponierten schauspielerin die folgen von trennung und liebesschmerz erforscht und gleichzeitig 
Wege anbietet, wie man ohne furcht mit der neugewonnenen freiheit umgeht.   (hb)

  (Capitol/Universal) Vinyl-EP (12 inch) 6728874 / CD 6728873 // jetzt im Handel

neko Case // hell-on
singer/songwriter lange musste man auf ein neues solowerk der Us-ame-
rikanischen singer/songwriterin Neko Case warten. ‚Hell-on‘ hat Case ihre 
neue Platte betitelt, die eine außergewöhnliche gästeliste aufweist, darunter 
die gitarristin laura veirs und die kanadische singer/songwriter-kollegin k.d. 
lang, mit denen sie vor zwei Jahren ein gemeinschaftswerk aufnahm, sowie 
beth Ditto, Mark lanegan, a. C. Newman, eric bachmann, kelly Hogan, Doug 
gillard (Nada surf) und Joey burns (Calexico). Um die Produktion des neuen 
albums kümmerte sich Neko Case selbst zusammen mit björn Yttling vom 
schwedischen indie-Pop-rock-trio Peter bjorn & John. „ich schreibe Märchen 

und entdecke darin meine lebensgeschichte“, erklärt Neko Case, die in ihren sehr unterschiedlichen songs eine 
neue lyrische und musikalische sprache gefunden hat. Mit dem feuer der leidenschaft besiegelt, angefüllt mit 
liebe und geschichten mit offenem ende, ist ihr ‚Hell-on‘ zu einem kleinen Meisterwerk geraten.  (hb)

  (Anti/Indigo) 2LP 157421 / Coloured Vinyl (2LP) 157431 / CD 157422 // jetzt im Handel

singer/songwriter/pop eigentlich hatte der britische 
songwriter nach seiner letzten tour entschieden, erst 
mal keine Musik mehr zu machen. „ich wollte Dichter 
werden“, sagte er der britischen zeitung „the times“. 
„ich reiste mehrere Male nach Nicaragua und las eine 
Menge Poesie von dort. leider stellte ich fest, dass 
ich darin nicht sehr gut bin.“ er kehrte nach england 
zurück – und begann, ein riesiges loch in seinem gar-
ten zu graben. „auf der suche nach inspiration hatte 
ich das gefühl, ich müsse etwas Manuelles tun.“ Und 
so kam irgendwann doch die Musik zurück. gemein-
sam mit seiner liveband nahm Howard sein drittes 
album ‚Noonday Dream‘ auf, das musikalisch einen 
großen aufbruch markiert: Die songs sind deutlich 
experimenteller als sein von folk geprägtes Debüt 
und der melancholische Nachfolger. Howard spielt 
mit Percussion-elementen, streichern, spoken-Word-

Passagen und allerhand undefinierbaren sounds. fast 
alle stücke überschreiten die fünf-Minuten-grenze, 
und die texte könnten kryptischer kaum sein. es ist ein 
atmosphärisches album, dem man zeit widmen muss 
– aber es lohnt sich, denn die songs versprühen eine 
unglaubliche innere ruhe. Nadine Wenzlick 

  Ben Howard – Noonday Dream (Island/Universal) 2LP 6748941 / CD 6748944 // jetzt im Handel

Ben howard
Die ruhe selBst

Ben Howard kam schon immer ein bisschen  
verschroben rüber. Da ist es nicht weiter  

verwunderlich, dass er als Inspiration  
für sein drittes Album ‚Noonday Dream‘ Poesie  

aus Nicaragua und ein großes Loch  
in seinem Garten angibt.
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pop/rock  Wingenfelder sind eigen und singen deutsch. 
fury in the slaughterhouse sind geschichte, heute 
begeistern die brüder mit band ihre fans. Mit ihrem 
ganz eigenen stil sind sie mittlerweile seit sieben 
Jahren unterwegs. auf ‚sieben Himmel hoch‘ legen 
Wingenfelder wiederum einen überaus gelungenen 
Mix aus deutschsprachigem rock und Pop vor. seit 
oktober 2017 haben kai und thorsten Wingenfelder 
an ihrem neuen longplayer gearbeitet. „Die neuen 
songs kommen um die ecke gesaust wie zu spät kom-
mende Partygäste. Wie ein unerwartetes geschenk, 
leicht unkontrolliert, aber immer mit einem lächeln im 
gesicht. tolle songs – vielleicht so gut wie noch nie – 

und wir haben gerade ein cooles tempo drauf“, erklärt 
kai Wingenfelder. Und so zaubern Wingenfelder ihren 
Hörern mit titeln wie dem druckvollen opener „verlieb 
dich nicht in mich“, dem munter drauflosrockenden 
„frau von Welt“ und schwerblütigen balladen und 
slowsongs wie „sieben Himmel hoch“, „königin der 
Nacht“ oder dem im southern rock style aufbereiteten 
„irgendwie ist immer sommer“ ein lächeln ins gesicht. 
14 eingängige songs, versehen mit knackigen texten. 
 Helmut Blecher

  Wingenfelder – Sieben Himmel hoch (Starwatch/Sony) 2LP 19075852131 / 2CD 19075852112 / CD 19075852102 // 
jetzt im Handel

„ein unerWartetes 
gesChenk“

Man kennt die Brüder Kai und Thorsten  
Wingenfelder noch als Sänger und Gitarrist von 
Fury In The Slaughterhouse. Mit ihrem eigenen 

Bandprojekt Wingenfelder sind sie seit  
2010 in der Verlängerung ihrer musikalischen 

Karriere. Mit „Sieben Himmel hoch‘ legen sie nun 
ihr viertes Album vor.

wInGenfelder

henrik sChWarz & Metropole orkest // 
sCripteD orkestra
elektro-klassik Henrik schwarz, einer der renommiertesten Produzenten der 
elektronischen Musik, hat sich für sein neues Werk ‚scripted orkest‘ mit dem 
international bekannten Metropole orkest zusammengetan. aus sicht von 
schwarz war die zusammenarbeit mit dem großen klangkörper die natürli-
che Weiterentwicklung seiner früheren vorstöße in die orchestermusik. Den 
besonderen reiz seines neuen Projektes bezieht der komponist durch die 
nahtlose kombination von akustischer Performance und computergenerierter 
Musik. Mit diesem ansatz setzt schwarz ganz auf seine in zahllosen  Produk-
tionen bewährte verbindung von spezieller Dynamik, emotion und energie, um so eine zukunftsweisen de form 
von orchestermusik zu entwickeln. Das Herzstück des albums, „Counter Culture“, entstand in der ko operation 
von Henrik schwarz mit dem sänger ben Westbeech, das sich als „positives Protestlied“ versteht und als tribut 
an den geist der gemeinschaft und der zusammengehörigkeit der Musik verstanden werden kann.  (hb) 

  (7K!/Indigo) 2LP 158291 / CD 158292 // jetzt im Handel

MitCh keller // 20.000 teile
scHlager in seinen liedern fängt der gebürtige berliner Mitch keller das 
leben und die liebe ein. Nachdem 2015 sein Debüt ‚einer dieser tage‘ 
die szene aufhorchen ließ, legt keller nun sein zweites album vor. Der 
titel ‚20.000 teile‘ wurde mit bedacht gewählt, weist der song doch den 
Weg in Mitch kellers Musik, die voll aufrichtiger emotionalität steckt. Die 
rockige ballade beschreibt den bedrückenden abschied von einer großen 
liebe. „Mein Herz zerspringt in 20.000 teile“ singt Mitch keller mit solcher 
intensität, als ob er die trennung just selbst erlebt hätte. Das im klassischen 
Discofox aufbereitete „Das ist der grund“ ist hingegen eine humorvolle 
liebeserklärung an die frauen, die mit ihren vorzügen nahezu jeden Mann einfangen können, während „so ist 
der sommer“ jede Menge reggae, sommer, sonnenschein versprüht. „sonne, sand und Meer“ sind die zutaten, 
die uns die Wärme des südens ins Wohnzimmer, in die klubs und ins Herz holen.  (hb)

  (Mania/Sony) CD 19075830892 // jetzt im Handel
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piano Jazz Was haben Wolfgang amadeus Mozart, leo-
nard bernstein und John lennon gemeinsam? abge-
sehen davon, dass es sich bei allen um musikalische 
genies handelt, wenn auch um völlig unterschiedliche, 
dienten sie als vorlage für iiro rantalas neues live-
album, das im rahmen der Jazzahead-gala am 28. 
april 2017 mit der Deutschen kammerphilharmonie 
bremen (DkPb) aufgezeichnet wurde. rantala kennt 
und schätzt das orchester seit 35 Jahren. ‚Mozart, 
bernstein, lennon‘ geht über Mozarts klavierkonzert 
hinaus. finden sich doch unter den weiteren stücken 
des albums ebenso solointerpretationen von leo-
nard bernsteins „Candide overture“ und John lennons 

„imagine“ sowie Werke, die rantalas eigenen klang-
ideen entsprungen sind und hier mit orchesterbeglei-
tung erklingen. Dass der Jazz-Pianist in der kadenz 
„naturgemäß“ mit einer eigenen improvisation auf-
wartet, hat DkPb-konzertmeister florian Donderer 
nicht weiter überrascht. Dieser livemitschnitt mani-
festiert einmal mehr rantalas kunst, zwischen den 
Musikwelten brücken zu schlagen.
 Helmut Blecher

  Iiro Rantala – Mozart, Bernstein, Lennon (ACT/edel) CD 1098682ACT // jetzt im Handel

IIro rantala und dIe deutsChe 
kammerphIlharmonIe Bremen

genie spielt genies
Schon immer hat der klassisch ausgebildete  
finnische Jazzpianist Iiro Rantala davon 

geträumt, Mozarts C-Dur-Konzert  
aufzuführen – und griff begeistert zu, als sich 2017 
auf der Jazzahead in Bremen die Gelegenheit bot, 

als prominenter Vertreter des Partnerlandes Finn-
land die Gala zu gestalten: Nun liegt das gefeierte 

Konzert-Ergebnis als Livemitschnitt vor.

Jazz/rock/eXperiMental am 17. November 2016 gaben 
sich tonbruket (klangfabrik) die ehre im stuttgarter 
bix Club. Die band spielte ein set mit stücken ihrer 
letzten drei alben, denen sie auf der bühne einen 
ganz eigenen, verspielten live-touch verpassten. Der 
jetzt auf ‚live salvation‘ vorliegende Mitschnitt zeigt 
das schwedische Quartett in einer Dynamik, wie es 
ihre studioaufnahmen kaum zu zeigen vermochten: 
von einer träumerischen folk-sensibilität über eine 
verspielte Jazz-attitüde bis hin zu einem unbarm-
herzigen rock-temperament. seit fast zehn Jahren 

agieren Dan berglund (bass), Johan lindström (gitar-
re), Martin Hederos (Piano, synthesizers, violine) und 
andreas Werliin (schlagzeug) als eine einheit, die 
wie eine perfekt geölte Maschine groovt und doch zu 
ungeahnt poetischer leichtigkeit fähig ist. live sind 
fast alle songs deutlich länger als die bis ins feinste 
Detail ausgetüftelten studioversionen und nehmen 
sich zeit für songdienliche soli. Und so kann man sich 
bei ‚live salvation“ sowohl träumerischen klängen hin-
geben als auch von einem zupackenden sound fesseln  
lassen.  Helmut Blecher

  Tonbruket – Live Salvation (ACT/edel) CD 1098672ACT // jetzt im Handel

tonBruket

Die klangfaBrik 
arBeitet WieDer

Für das schwedische Soundkollektiv Tonbruket um 
den einstigen e.s.t.-Bassisten Dan Berglund gibt es 
keine musikalischen Schubladen. Ihr einzigartiger 
Bandsound zwischen Jazz, Psychedelic Rock und 

Neo-Folk definiert eine ganz eigene Interpretation 
des Jazz, jetzt zu hören auch auf ihrem fulmi-

nanten Livealbum ‚Live Salvation‘.



15

nIls woGram & ndr 
BIGBand

  Nils Wogram – Work Smoothly (Nwog/edel) CD 1026814NWO // jetzt im Handel

Jazz Die selbstsicherheit, mit der ein Musiker wie Nils Wogram 
einem ensemble wie der NDr big band seine geschichten ins 
stammbuch schreibt, ist beeindruckend. er beschneidet den 
klangkoloss an keiner stelle, sondern findet mit ihm einen 
ganz neuen ansatz. auf ‚Work smoothly‘ lässt der Posaunist 
der vielfalt der farben und stimmen, die seinen songs inne-
wohnen, genügend raum, sich effektvoll zu entfalten. vor allem 
gönnt er sich den luxus, langsam zu arbeiten, jedem ton, 
jedem akkord raum zu geben und sich schon beim schreiben nicht auf das zu kaprizieren, was sich anbietet, 
sondern so lange zu suchen, bis es am besten passt. Dabei ist Wogram der spirit wichtiger als Präzision, genau 
wie dem leader der NDr bigband, rainer tempel. Nicht zuletzt im sinne des Hörers hat sich der Posaunist mit 
vertrauten Musikern umgeben, die in sachen spielfreude und Humor auf seiner Wellenlänge funken. Dabei zieht 
Wogram alle register der big band. Und so ist ein album entstanden, das alles hat, was ein big-band-album 
eben braucht: spielerische leichtigkeit und die Nutzung individueller gestaltungsmöglichkeiten.           (hb) 

Mit spieleriscHer leicHtigkeit

   Binker And Moses – Alive In The East? (Gearbox/edel) LP 1071770GRL / CD 1071771GRL // ab 22.6. im Handel

BInker and moses

Free Jazz Das londoner Modern-Jazz-Duo binker golding 
(tenorsaxofon) und Moses boyd (Drums) beschäftigt sich, 
ein Jahr nach ihrem hochgelobten album ‚Journey to the 
Mountain forever‘, auf seinem neuen album ‚alive in the 
east?‘ mit der sehr unterschiedlichen energie ihrer inspira-
toren, der free-Jazz-legende evan Parker (saxofon) und 
schlagzeuger Yussef Dayes, die aktiv an der aufregendsten 
Jazz-explosion des Duos teilnehmen. ist es eine studioauf-
nahme? ist es ein livemitschnitt? Die frage ist nebensäch-
lich, denn dieses album fängt 45 Minuten einer Performance ein, in denen spontaneität und komposition 
wie magisch zueinander finden. komplettiert durch Harfenist tori Handsley und trompeter byron Wallen, 
geben binker and Moses in ihren zehn tracks alles, um ihren ideen und improvisationen genügend raum 
zur entfaltung zu geben. „Wir arbeiten nur mit Musikern zusammen, deren spielwitz wir auch mögen. 
Nur so kann für uns ein fruchtbarer arbeitsprozess entstehen”, erklärt golding. Man hört es.      (hb) 

idee und iMproVisation

Jazz/Funk Marcus Miller, einer der wohl bekanntesten 
wie populärsten e-bassisten weltweit, markiert auf sei-
nem neuen album ‚laid black‘ seine rückkehr zum funk. 
Nach dem vorgänger ‚afrodeezia‘, der mit Worldmusic-
elementen punktete, führt der Weg von Marcus Miller 
zurück zu seinen Wurzeln. als gäste waren unter ande-

rem trombone shorty, Jonathan butler, take 6 und sängerin sehla sue im studio, die den songs noch mehr thrill 
und Power geben. Der Mix aus eigenkompositionen wie der live-track „trip trap“, balladen wie „someone to 
love“ und klassiker aus dem great american songbook wie „Que sera sera“ (feat. sehla sue) und sein remake 
des earth, Wind & fire-Hits „keep 'em runnin‘“, aus dem der Jazz-Master eine HipHop-Nummer zaubert, macht 
aus ‚laid black‘ einen Hörgenuss, in den sich einzuklinken unbedingt empfehlenswert ist. abgerundet wird das 
album mit Millers rückkehr zu seinem 2015 gestarteten Projekt afrodeezia, das in dem swingenden song „subli-
mity bunny’s Dream” seinen Widerhall findet. Marcus Miller bringt Jazz und funk nahtlos unter einen Hut.        (hb) 

zurück zuM Funk
marCus mIller

  Marcus Miller – Laid Black (Blue Note/Universal) CD 6764590 // jetzt im Handel

JAZZ
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piano-Jazz  über 20 instrumente – vom Didgeridoo bis 
zur tuba – kommen zum einsatz, und auch Helbock 
nutzt nicht nur die tasten, sondern auch direkt die  
saiten und perkussiv den korpus des flügels. schril-
le flöten, beatboxende stimmen oder synthesizer-
sounds fahren Helbock und die random-Control-
Mitstreiter, die beiden multiinstrumentalen bläser-
virtuosen andi broger und Johannes bär, auf, um sich 
gehör zu verschaffen. Der weite bogen der zwölf inter-
pretationen reicht vom klassischen spanischen kom-
ponisten Joaquin rodrigo bis zu Jazz-erneuerern wie 

Carla bley und esbjörn svensson. Dazu gesellen sich 
stücke von ikonen wie Duke ellington, Chick Corea und 
Joe zawinul. im Mittelpunkt der aufnahmen stehen 
Duke ellingtons „in a sentimental Mood“ und esbjörn 
svenssons „seven Days of falling“, das exemplarisch 
für das Mischungsverhältnis zwischen Dynamik,  
groove und Melodik im zeitgenössischen Jazz steht. 
abgerundet wird das album mit zwei stücken, die 
nicht von Pianisten komponiert wurden: Miles Davis’ 
„blue in green“ und Paul Desmonds „take five“. 
 Helmut Blecher

tour zu Den Meistern Des Jazzpianos
Bei seiner neuen Produktion konzentriert sich David Helbock mit dem Random Control Trio  

ganz auf seine musikalischen Vorbilder am Klavier. Für ‚Tour d’Horizon‘ hat sich der österreichische 
Tastenkünstler Stücke seiner Lieblingspianisten ausgesucht, die seinen musikalischen Horizont erwei-

tert haben.

  David Helbock's Random Control – Tour d'Horizon – From Brubeck To Zawinul (ACT/edel) CD 1098692ACT // jetzt im Handel 
 

davId helBoCk

Jazz/nu-Jazz 14 tracks zum grooven und Cruisen, zum 
Wohlfühlen und Mitwippen enthält die zweite ‚fahrt 
ins blaue‘. Die bläser der WDr big band eröffnen den 
songreigen mit „Moanin“, einem klassiker der art bla-
key Jazz Messenger, während torsten goods U2-Cover 
„When love Comes to town“ mehr ist als nur ein 
türöffner. Die schwedin ida sand übernimmt hier den 
Part von b. b. king. zusammen mit raul Midón singt 
sie später ein weiteres Duett – „He ain’t Heavy, He’s 
My brother“. Joe sample und Nils landgren legen mit 
„Don’t take My love to Hollywood“ eine kesse sohle 
aufs Parkett, und Youn sun Nah zeigt sich, begleitet 
vom gitarristen Marc ribot, ganz ungewohnt von 

ihrer tanzbaren seite mit dem Paul-simon-Cover „she 
Moves on“. „Joshua“ von bernard Purdies „soul to 
Jazz“ ist purer gospel-funk und Magnus lindgrens 
„Penny blue”, der jüngste track auf der Compilation, 
ist feinster souljazz made in stockholm. zum großen 
finale bläst randy brecker, eingerahmt von der WDr 
big band, lee Morgans soul-Jazz-Hit „the sidewinder“.
  
 Steffen Rüth

  Landgren/Purdie/Sample u. a. – Fahrt ins Blaue II – Groovin' In The Spirit Of Jazz (ACT/edel) LP inkl. MP3 1098661ACT / 
CD 1098662ACT // jetzt im Handel

zuM Wohlfühlen 
unD MitWippen

Zu einer neuerlichen Fahrt ins Blaue lädt das 
zweite Album in der Reihe ‚Fahrt ins Blaue – 

Groovin’ In The Spirit of Jazz‘ ein. Der ultima-
tive Soundtrack für den Dancefloor ist gespickt 

mit funky Jazz, gritty Blues und ganz viel Soul. 

landGren/purdIe/sample u. a.
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kaMaal WilliaMs // the return
Jazz-Funk ‚the return‘ ist die logische entwicklung des unter dem Namen 
Yussef kamaal veröffentlichten albums ‚black focus‘. kamaal Williams (aka 
Henry Wu) gräbt sich mit seinem keyboard durch visionäre Jazz-einflüsse 
und vermengt sie mit strukturen, sounds und signalen aus den straßen süd-
londons. Der an klassische siebziger-fusion-Werke von lonnie liston smith 
und roy ayers erinnernde keyboard-sound wird von ungefilterten HipHop-
rhythmen und Cut-up-arrangements aktueller Piratensender gestützt. 
Progressiv, funky, cosmic, forschend und ungezwungen musikalisch – das ist 
das klangbild eines Musikers, der sein können in stets aufregenden neuen  
formen verfeinert. ‚the return‘ ist sowohl rückkehr als auch veredelung eines der aufregendsten musika-
lischen londoner trends der vergangenen Jahre.  (hb)

  (Black Focus/rough trade) LP BFR001LP / CD BFR001CD // jetzt im Handel

rolf kühn // yelloW + Blue
Jazz rolf kühn, „Deutschlands coolster Jazzer“ („Die Welt“), frönt seit mehr 
als 70 Jahren seiner leidenschaft für die klarinette. gemeinsam mit frank 
Chastenier (Piano), lisa Wulff (Double bass) und tupac Mantilla (Percussion, 
body Percussion, Drums) erkundet der inzwischen 88-Jährige auf ‚Yellow + 
blue‘ abermals musikalisches Neuland und demonstriert dabei seine große 
experimentierfreude. „für das album habe ich einige meiner absoluten 
lieblings-balladen ausgewählt, losgelöst von irgendwelchen trends sind 
sie für mich einfach berührend und zeitlos schön“, sagt kühn, der sie mit 
seinen aktuellen kompositionen kombiniert. Und so stehen eigengewächse wie der titelsong „Yellow + blue“, 
bei dem kühn die warme bluesige klangfarbe blau und das grelle, impulsiv leuchtende gelb zu einer neuen 
musikalischen farbe mischt, klassikern wie Joni Mitchells „both sides Now“ und der ultimativen Jazz-ballade 
„body and soul“ gegenüber, die kühn in wechselnden konstellationen aus Duo, trio oder Quartett zur entfal-
tung bringt.  (hb)

  (MPS/edel) CD 021745MS1 // jetzt im Handel

Jazzanova // the pool
elektro-nu-Jazz Das seit über 20 Jahren weltweit gefeierte Musikerkollektiv 
Jazzanova hat über das letzte Jahrzehnt hinweg an einer vielzahl verschie-
dener Projekte gearbeitet. sie waren auf tour mit ihrer liveband, haben 
radioshows moderiert, als DJs in den renommiertesten klubs der Welt 
aufgelegt. auf ihrem neuen album ‚the Pool‘ lassen Jazzanova alle kreativen 
strömungen seit ihrem letzten album vor zehn Jahren einfließen. Wie bei 
dem team um alex barck, Claas brieler, axel reinemer, Jürgen von knob-
lauch und stefan leisering nicht anders zu erwarten, beteiligen sich auch 
diesmal wieder sänger und rapper wie Paul randolph, Jamie Cullum, rachel 
sermani und kPtN an dem neuen Werk, das ein weiteres faszinierendes Puzzle im Jazzanova-gesamtwerk dar-
stellt. „es gibt viele einflüsse, die sich ähneln“, erklärt stefan. „Die art und Weise, wie wir das sampling auf eine 
bestimmte Weise einsetzen, die art, wie wir instrumente im studio spielen, gibt ihm einen sehr homogenen 
klang.“  (hb)

  (Sonar Kollektiv/Indigo) 2LP inkl. MP3 159991 / CD 159992 // ab 29.6. im Handel

lily DahaB // BaJo un MisMo Cielo
Jazz „in meiner Welt gibt es keine grenzen, keine flaggen, in meiner Welt 
spielt Hautfarbe oder religion keine rolle“, sagt die argentinische vokal-
künstlerin lily Dahab. auf ihrem neuen album vereint sie ihr faible für 
Melancholie mit viel sommerlichem flair. Dabei verknüpft sie musikalische 
schätze aus argentinien, brasilien, Chile, Uruguay und spanien mit wun-
dervollen eigenkompositionen, die sie gemeinsam mit dem Pianisten bene 
aperdannier kreiert hat. begleitet von ihrem Partner und erstklassigen ber-
liner bandmusikern, die lily Dahab ein Umfeld zwischen Jazz, tango, samba 
und folklore schaffen, verleiht sie baden Powells „samba em préludio“, dem 
tango „Nado“ aus der feder des Poeten Horacio sanguinetti und natürlich ihren eigenen titeln wie „Dejame 
llorar“ facettenreichen glanz. Und der titelsong „bajo un mismo cielo“ wirkt wie ein klang gewordener Him-
mel, in dem man sich wohlig einrichten kann.    (hb)

  (Herzog/Soulfood) CD 901074HER // jetzt im Handel
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MilliarDen // Berlin
rock Das Punk-Pop-rock-Duo aus ben Hartmann (geborener berliner) und 
Johannes aue (zugezogener bielefelder) hat sein zweites album ‚berlin‘ 
betitelt. Doch wer jetzt „ich feiere die geilste stadt der Welt“ denkt, wird 
sich überrascht die ohren reiben: Wenn ‚berlin‘ überhaupt eine Hommage 
an ihre Heimatstadt ist, dann eine schonungslose. in „baukran“ geht es um 
die letzten freiflächen, auf denen die x-te shoppingmall hochgezogen wird, 
„rosemarie“ gehört zu den gestrandeten gestalten auf der Warschauer 
straße, „Die toten vom rosenthaler Platz“ ist auch nicht gerade fröhlich, 
und in „Ultraschall“ geht es um ein liebespaar, das sich für eine abtreibung 

entscheidet. „Wir wollten kein album machen, das dem konsens nacheifert“, so ben Hartmann, „sondern wir 
wollten eine ehrliche Platte machen, auf der wir unseren eigenen grundsätzen und grundgefühlen nachspü-
ren.“ Mit ernsthaftigkeit über themen reden sei heute ja regelrecht verstörend. „bequeme Musik gibt es schon 
genug. Wir machen lieber Musik, die uns selbst wichtig ist, auch wenn sie es sich nicht einfach macht.“  (sr)

  (Vertigo/Universal) LP inkl. MP3 6755005 / CD 6755004 // jetzt im Handel

Xavier ruDD // storM Boy
singer/songwriter schon der euphorische opener „Walk away“ demons-
triert die kunst des australiers Xavier rudd, Philosophie und Musik aufs 
feinste miteinander zu verweben. Musik machen, surfen, die Welt retten: 
für den australier ist das alles dasselbe, denn auf dem weiten erdenrund 
gehört alles zusammen. auf seinem neuen album ‚storm boy‘ manifestiert 
sich der persönliche indie-folk-klang rudds, der sich seit vielen Jahren auf 
eine reise zu spiritueller erleuchtung befindet. „ich hatte bisher eine groß-
artige karriere, in der ich mit verschiedenen klängen experimentiert habe“, 
sagt der Umweltschutzaktivist und streiter für die rechte und die kultur der 

aborigines, der alles, was er macht, in seine Musik einfließen lässt. Musikalisch zollt rudd in „keep it simple“ 
und „feet on the ground“ auch seiner liebe zum reggae tribut, der sich vorzüglich in den Mix aus folk, Pop 
und Psychedelia einfügt.  (hb)

  Xavier Rudd – Storm Boy (Nettwerk/Warner) 2LP 6700311551 / CD 6700311552 // jetzt im Handel

rock „Wir sind in stadien und mit songs wie ‚seven 
Nation army‘ von den Whites stripes aufgewachsen“, 
erzählt sänger/songschreiber sam getz. so über-
rascht es nicht, dass die rockband auf ihrem Debüt 
jede Menge songs versammelt hat, die sich anhören 
wie Wettkampfhymnen. allen voran „legendary“, der 
große Durchbruchs-Hit der sechs. „Die Hymnen haben 
wir im blut“, sagt getz, „die leute mitzureißen und zu 
animieren, ein gefühl der zusammengehörigkeit zu 
verstärken – das ist zu 100 Prozent unser Ding.“ seit 
2011 machen die Jugendfreunde zusammen Musik, 
die in blues, soul und rock verwurzelt sind. ab und 

zu schleicht sich mal etwas Melancholie ein, etwa 
in „Unspoken“, sams liebesballade an seine gattin, 
meist jedoch reißt die Platte mit. so auch in „sanc-
tuary“, dem tief in gospel-Chöre getauchten neuen 
Hit, aus dessen songtext auch jene zeile stammt, die 
dem album ‚No Place is Home‘ den Namen gegeben 
hat. „spannungen und politische Querelen sind insbe-
sondere in den Usa seit trump an der tagesordnung“, 
erklärt getz den song, „bis auf Weiteres müssen wir 
die geborgenheit wohl oder übel in der zweisamkeit 
finden.“  
 Steffen Rüth

heilige hyMnen
In Cleveland, der Heimatstadt  
der Welshly Arms, ist Topsport  
allgegenwärtig. Die Cleveland 
Cavaliers sind eines der besten  

Basketballteams der USA,  
die Footballer von den Browns ver-
lieren zwar meistens, sind aber sehr 

beliebt, und auch die Indians, das 
Baseballteam, ist aller Ehren wert. 

  Welshly Arms – No Place Is Home (Vertigo/Universal) LP inkl. MP3 6752200 / CD 6752199 // jetzt im Handel 
 

welshlY 
arms
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M.i.n.e // uneXpeCteD truth Within
elektro-pop Der zauber des Neuen, gepaart mit großer erfahrung und  
großartiger Musikalität, zeichnet das elektro-Pop-Projekt M.i.N.e aus. 
Camouflage-sänger Marcus Meyn, fools-garden-gitarrist volker Hinkel 
und der schlagzeuger und Produzent Jochen schmalbach setzen auf ihrem 
Debüt ‚Unexpected truth Within‘ auf ihr gespür für eingängige Melodien 
und griffige arrangements. Dabei lässt sich unter den insgesamt zwölf 
tracks eine gewisse Nähe zu Camouflage nicht verleugnen. „Wenn ich 
mir ein stück wie ‚Dangerous‘ anhöre, entdecke ich so manche Parallele. 
andererseits erinnert mich der song an ‚road to Nowhere‘ von den talking 
Heads“, erklärt Marcus Meyn. ähnliches gilt auch für das mit sphärischem elektro-vibe ausgestattete „things 
We’ve Done“. insgesamt haben sich M.i.N.e stilistisch breit genug aufgestellt, um auch mit griffigen gitarren-
riffs in „the one“ und „reach out“ für aufhorchen zu sorgen.   (hb)

  M.I.N.E – Unexpected Truth Within (Oblivion/SPV) CD 285872 // jetzt im Handel
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deutscH-pop  als sohn eines violinisten wuchs der 
heute in berlin lebende komponist, Multiinstrumen-
talist und sänger tristan brusch vornehmlich mit klas-
sischer Musik auf. Nachdem er lange zeit auf englisch 
sang, präsentierte er 2015 seine eP ‚fisch‘, der nun 
sein deutschsprachiges Debüt ‚Das Paradies‘ folgt. 
ohne berührungsängste vermengt er in den zwölf 
albumsongs New Wave, Disco-Pop, NDW mit schrä-
gem schlagertouch, breakbeat und Chansons zu einer 
anarchischen Melange, in der es um nichts weniger 
als tod, liebe, sex, das Patriarchat und den feminis-

mus geht. Und das ohne erhobenen zeigefinger oder 
pathetischen gestus, sondern mit diebischer freude 
am Musikmachen. zwischen bilderbuch und rio reiser 
changierend, nimmt tristan brusch in seinen ballades-
ken ohrschmeichlern wie „Hier kommt mein bester 
freund“, „zuckerwatte“, „trümmer“, dem „tier“ oder 
„ich lass dich nie los“ den Hörer mit in seine fantas-
tische Welt. zwischen extravaganz und exaltiertheit 
erweist sich tristan brusch als unverschämt guter 
liedermacher.     
 Helmut Blecher  

  Tristan Brusch – Das Paradies (Downbeat/Warner) LP 505419700409 / CD 505419700427 // ab 08.6. im Handel

trIstan 
BrusCh

Chanson-pop zWisChen  
BilDerBuCh unD rio reiser

Mit einem Augenzwinkern will Tristan Brusch in seinem Debüt ‚Das Paradies‘ den verhuschten deutschen 
Pop aus den Angeln heben. Mit coolem Synthie-Pop und schrägem Schlager-Touch stößt er auf erfrischende 

Art und Weise eine längst überfällige neue Neue Deutsche Welle an.

granaDa // ge Bitte
austro-pop Nach dem furiosen start mit ihrem selbstbetitelten Debüt 
wartet die grazer band auf ihrem zweiten album mit klängen auf, die sich 
hinter the Hives oder the strokes nicht zu verstecken brauchen. bestückt 
mit viel Wortwitz und unterschwelligem zynismus besingt die band im 
steirischen Dialekt „Die stodt“, die dem Untergang geweiht ist, während es 
in „Marie“ um den faden glanz der Hautevolee und schickeria geht. in ihren 
songs granteln die fünf mit catchy gesang und knorrigem gitarrenrock 
wider die gier und oberflächlichkeit der gesellschaft, denen sie ein „ge 
bitte“ entgegenschmettern, was auf hochdeutsch übersetzt heißt: „ich bin 
nicht mit ihrem Handeln und Denken einverstanden“. „kopfverlorn“ besingen sie, flankiert von eingängigen 
Melodien, den Wunsch nach einem sorgenfreien leben, das durchaus auch auf „Mallorca im regen“ stattfin-
den kann. granada scheren sich weder um konventionen noch um falsche rücksicht. ‚ge bitte‘ wurde produ-
ziert von sportfreunde-stiller-Produzent oliver zülch. (hb)

  (Karmarama/Sony) LP 19075860131 / CD 19075860132 // ab 22.6. im Handel
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BlaCkout proBleMs // kaos
alternatiVe rock „How the fuck are You Doing?“, fragen blackout Problems 
im opener ihres zweiten albums. Die gegenfrage, wie es den Herren selbst 
geht, kann man sich angesichts des albumtitels ‚kaos‘ fast sparen. „‚kaos‘ 
ist, wenn dein fundament bröckelt und die Dinge aus der Norm geraten“, 
erklärt sänger Mario radetzky, „das album zu schreiben hat uns an man-
chen tagen innerlich zerfetzt, aber uns auch gezeigt, wie wohltuend der 
blick in unser innerstes sein kann.“ Da fanden blackout Problems eine ganze 
bibliothek an emotionen – Wut, Unsicherheit, angst, resignation, Hoffnung, 
schmerz, aufbruchsfreude und noch einiges dazwischen –, die sie ebenso 

vielfältig und abwechslungsreich vertonten. zum bewährten emo-Post-Core und alternative rock gesellen 
sich auch mal eine spur trance, Noise oder ausufernde soundflächen, alles äußerst eindringlich und druckvoll 
vorgetragen. live kann man sich von den Qualitäten der band noch diesen sommer auf diversen festivals 
überzeugen, im November geht's dann auf ausgedehnte „kaos“-tour.   (da)

  (Munich Warehouse/Cargo) Deluxe Edition (LP+CD) 00124558 / LP inkl. MP3 00124559 / CD 00124560 // ab 15.6. im 
Handel

like snoW // Beauty & fear
Folk-pop like snow gehören zu einer immer seltener werdenden gattung: 
eine band aus Deutschland, die auf englisch singt. Dem Quintett aus köln 
allerdings steht das außerordentlich gut. „romantischer, gitarrenbetonter 
folk-Pop“ wäre wohl das geeignetste etikett für die Mischung, die like snow 
auf ihrem Debüt offerieren. Die zwölf songs auf ‚beauty & fear‘ lehnen sich 
mal mehr richtung radio-Pop („We Come running“, „life“, „Dust'n'bones“), 
mal kommen sie als angenehm-knarzige Country-Nummer rüber („No Man's 
land“, „before You Die“, „Happy New Year“). abenteuer und aufbruchstim-
mung wollen sie auf dem album vertonen, und der Plan ist aufgegangen. Die 

leicht rauchige stimme von sänger und gitarrist Niels schneberger befördert das Dutzend lieder ins großfor-
mat und verpasst dem album ein fernweh-flair, das man wohl eher in kentucky als in köln erwarten würde. Der 
optimismus, den die fünf mit ihrer Musik verbreiten, ist mit diesem Debüt auch tatsächlich berechtigt.  (da) 

  (Lucky Bob/Soulfood) CD PRE 167 // jetzt im Handel

rock/rap für shinoda gab es dabei erst mal 
nur einen Weg: er vergrub sich in der kunst. 
ganz für sich allein begann der 41-jährige 
amerikaner, in seinem Haus in los angeles 
songs zu schreiben, aufzunehmen und zu malen. Die 
ersten ergebnisse veröffentlichte shinoda im Januar 
in form der eP ‚Post traumatic‘. Denselben titel trägt 
nun auch sein soloalbum. zwischen rap, rock, Pop 
und elektronischen sounds changierend, rufen die 
songs erinnerungen an sein Projekt fort Minor wach. 
es sind aber natürlich vor allem die texte, die es in 
sich haben. schonungslos offen setzt shinoda sich 
mit seinen gefühlen, mit trauer, resignation und Wut 
auseinander. Warum er das in aller öffentlichkeit tut? 

„ich habe nach Chesters tod viel im Netz gelesen, und 
es schrieben immer wieder leute: ‚Mike, du musst 
etwas sagen, wir müssen wissen, wie es dir geht’“, 
so shinoda. „Das war nicht nur Neugierde. Die leute 
haben wirklich getrauert, und ich dachte, indem ich 
offen kommuniziere, schaffe ich vielleicht etwas, das 
uns allen Halt gibt.“ ‚Post traumatic‘ ist in seinen 
augen deshalb primär ein album, das heilen soll. „es 
ist eine reise heraus aus der trauer und Dunkelheit, 
nicht hinein.“  Nadine Wenzlick

  Mike Shinoda – Post Traumatic (Warner) CD 9362490689 // ab 15.6. im Handel

mIke  
shInoda

naCh Der trauer
Wie macht man weiter, wenn der beste 
Freund sich das Leben genommen hat?  

Eine Frage, die Mike Shinoda von Linkin 
Park nach dem tragischen Tod seines  

Bandkollegen Chester Bennington  
irgendwie für sich beantworten musste.
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Meiko // playing favorites
Folk/pop Die Us-amerikanische sängerin, songwriterin und gitarristin Meiko 
ist bekannt für ihre einfühlsame und zugleich eindringliche stimme, mit 
der sie ihre songs wie „stuck on You“ und „boys With girlfriends“ zu Hits 
gemacht hat. auf ‚Playing favorites’ stellt sie ihren gesang in den Dienst 
von Hits aus folk, Pop und soul, die sie sparsam instrumentiert covert. 
live mitgeschnitten als teil der Chesky-binaural-serie mit nur einem ein-
zigen Mikrofon im Hirsch Center in New York, erfasst die aufnahme einen 
enormen räumlichen realismus. Und so dringen Meikos versionen von otis 
reddings „(sittin‘ on) the Dock of the bay“, Duran Durans „Come Undone“, 
erikah badus „bag lady“, sades „No ordinary love“ oder der Cranberries-klassiker „zombie“ in reinstem und 
natürlichstem klang ans ohr. ein grundsympathisches album einer künstlerin, die auch mit leisen tönen ein 
Höchstmaß an effektivität erzielt.  (hb)

  (Chesky/in-akustik) CD 030413 // jetzt im Handel

zeal & arDor // stranger fruit
Hardrock zeal & ardor ist das geistige kind von Manuel gagneux, dessen 
ansatz sich auf eine alternative Weltgeschichte stützt, die er in seinen 
songs ausbreitet. Nachdem er schon mit seinem ersten album für furore 
sorgte, als er sich satanische spirituals vorzustellen versuchte, betätigt 
sich gagneux mit zeal & ardor auf ‚stranger fruit‘ abermals als krea-
tiver Un ruhestifter. Der opener „gravedigger’s Chant“ nimmt den Hörer 
zunächst mit auf jemandes letzte reise, um in den weiteren songs tief in 
die abgründe des lebens einzudringen. gequält und kratzend ist gagneuxs 
stimme. Harsch, hart und noise ist der sound, der einer düsteren Melancho-
lie vorschub leistet. an der oberfläche erzählt das album kleine geschichten, dahinter verstecken sich jedoch 
referenzen an obskure okkult-literatur. obwohl das Werk vor Wut schäumt, will es dennoch aufrütteln und 
die Menschen aus ihrer trägheit erlösen. ruhig kann man bei den klängen von zeal & ardos sowieso nicht 
bleiben. (hb)

  (Radicalis/rough trade) 2LP (heavyweight) MVLP1022 / Ltd. Purple 2LP MVLP1023 / MC MVLP1021 / CD MVLP1020 // 
jetzt im Handel

suBsignal // la Muerta
prog rock gut zwei Jahre hat die deutsche Progressive-rock-band subsignal 
an ihrem neuen album ‚la Muerta‘ gebastelt. Der aufwand hat sich gelohnt, 
denn die komplexen und im höchsten Maße eingängigen songs bieten dem 
Hörer eine musikalische entdeckungsreise, die ihm genügend raum lässt, 
um durch subsignals Prog-rock-gefilde leichten fußes durchzukommen. 
Die Masterminds Markus steffen (gitarre) und arno Menses (gesang) ver-
mögen es mit dem rest der band,  ralf schwager (bass), Markus Maichel 
(keyboards) und Dirk brand (schlagzeug), großartiges Material rauszuhau-
en. inhaltlich befasst sich Markus steffen mit der verarbeitung persönlicher 
anliegen und erlebnisse und vermeidet dabei das abdriften in sattsam bekannte betroffenheitslyrik. Musika-
lisch lässt sich die band nicht auf überflüssiges gefrickel ein und spart nicht mit der lust, sich stilistisch auch 
in Neuland zu begeben. ein emotionsgeladenes album.  (hb)

  (Gentle Art Of Music/Soulfood) 2LP (Gatefold) GAOM 058LP / CD GAOM 058 // jetzt im Handel

MotorJesus // raCe to resurreCtion
HeaVy rock vier Jahre sind seit dem letzten album ‚electric revelation‘ ver-
gangen, doch nun geben die drei Jungs von Motorjesus wieder mächtig gas. 
‚race to resurrection‘ bietet ein gemisch aus Classic rock, traditionellem 
Hardrock und Metal, das noch runder und variabler läuft als die vorgänger-
werke. breitbeinig rockend gehen die Mönchengladbacher mit „king Col-
lider“ auf die speed-Piste, um mit bärenstarken riffs auf „burning black“ die 
bordsteinkanten abzurasieren. Motorjesus lassen sich bei ihren fertigkeiten 
von niemandem die butter vom brot nehmen, können auch international 
locker mithalten. Doch nicht nur auf killer-tracks wie „the Damage“ oder 
„engines of War“ versteht sich das trio prächtig, auch ihre Powerballaden wie die alice-in-Chains-verbeugung 
„the infernal“ besitzen Weltniveau. Mag ihnen auch der fahrtwind ordentlich ins gesicht wehen, die spur wird 
mit etwas mehr feintuning als früher gehalten.   (hb)

   (Drakkar/Soulfood) 2LP DRAK 2431 / Ltd. Boxset (CD) DRAK 24361 / CD (Digipak) DRAK 2439 // ab 15.6. im Handel
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plattenlaDenWoChe X:  
rea garvey ist sChirMherr
vom 15. bis 20. oktober 2018 findet wieder 
die Plattenladenwoche statt – und das mittler-
weile bereits zum zehnten Mal! Das Jubiläum 
ist anlass für zwei Neuerungen: in den letzten 
Jahren hatte sich die Plattenladenwoche jähr-
lich einen themenschwerpunkt gegeben und 
sich dazu passend einen botschafter gesucht. 
2018 wird es kein special-thema geben, statt-
dessen redet die Plattenladenwoche über sich 
selbst – der rückblick auf die Jahre seit 2009 
bietet schließlich viel gesprächsstoff. analog 
wird aus dem botschafter dieses Jahr ein 
schirmherr, und mit rea garvey ist diese Posi-
tion hervorragend besetzt. Der irische sänger 
und songwriter ist seit über 20 Jahren erfolg-
reich, seinen Durchbruch feierte er mit der 
band reamonn, seit 2011 ist er auch als solo-
künstler unterwegs. im März ist mit ‚Neon‘ 
sein drittes album erschienen. fazit: es lohnt 
sich immer, in den Plattenladen zu kommen, 
aber zur Plattenladenwoche vom 15. bis 20. 
oktober noch ein bisschen mehr.

DoDo BeaCh & DoDo BeaCh east: instore-iMpressionen

Bongartz – Musik in allen forMaten 
eMpfiehlt: ry CooDer ‚the proDigal son‘
ein klassisches ry-Cooder-album! kein soundtrack, keine koope-
ration, kein konzeptalbum, einfach ry an gitarre, Mandoline, bass 
und keyboard, sein sohn Joachim plus seine alten freunde terry 
evans, bobby king und arnold McCuller, welche die gospeligen 
background vocals liefern. Dabei sind die elf neuen songs, zur Hälf-
te Cooder-originale, zur Hälfte traditionals etwa von blind Willie 
Johnson, blind roosevelt graves oder Carter stanley, durchaus 
als kommentar zur politischen und spirituellen lage der Usa zu 
verstehen, schließlich ist ry Cooder nicht nur ein genialer Musiker, 
sondern auch ein politisch wacher und verdammt wütender alter 
Mann. als Cooder-fan freut man sich beim ersten Hören doch am 

meisten darüber, dass der Mann nach sechs Jahren funkstille ein lupenreines, auch klanglich exzellentes blues-
folk-gospel-album herausbringt, welches es locker mit seinen besten alben aufnehmen kann.
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  Soultrade Recordstore, Sanderstr. 29, 12047 Berlin, Telefon: 030/6945257, E-Mail: info@soultrade.de,  
www.soultrade.de, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 12 bis 20 Uhr und Samstag 11 bis 18 Uhr

soultrade in der sanderstraße 29, quasi auf der grenze zwischen kreuzberg und Neukölln, ist seit Jahrzehnten 
eine der berliner anlaufstellen im bereich vinyl, egal ob Neu- oder secondhandware. gestartet ursprünglich 
als spezialist für black Music, hat der laden sein angebot in den vergangenen zehn Jahren auf alle bereiche  
ausgeweitet. Neueingänge sowie gebrauchte Platten finden täglich ihren eingang in die regale. von zeitlosen 
klassikern bis zu limitierten ausgaben als 12-inch oder 7-inch single versucht das team alles zu bedienen. 
außerdem führt soultrade ein umfangreiches sortiment an büchern zum thema Musik und musikalische 
kultur sowie Merchandiseprodukte zu labels und bands. Wichtige veröffentlichungen und ankäufe sowie 
empfehlungen gibt es auf der gut gepflegten facebook-seite (www.facebook.com/soultraderecordstore). über 
diese kann man auch bestellen, alternativ zudem telefonisch, per e-Mail und natürlich vor ort.

plattenlaDentipp: fat freddys Drop – Based on a true story
Unser all-time-favorite, erhältlich und zu empfehlen als Doppelvinyl.

soultrade, BerlIn

 k, 01099 Dresden, opus 61, bautzner str. 6, 0351-4861748  k, 01326 Dresden, sweetwater, friedrich-Wieck-str. 4, 
0351-2641270  kt, 02763 zittau, CD studio zittau, Markt 13, 03583-704200  03238 finsterwalde, aktiv disCover, 
berliner str. 19, 03531-8687  k, 04109 leipzig, gewandhausshop, augustusplatz 8, 0341-1270396  t, 10435 berlin, 
Dodo Beach east, Danziger str. 31, 030-4428004  k, 10625 berlin, Musik Cantus-riedel, bismarckstr. 5, 030-8827394  

 k, 10629 berlin, oldschool, Walter-benjamin-Platz 2, 030-88675944  t, 10719 berlin, City Music – Music store Berlin, 
tauentzienstr. 9-12 (europa-Center), 030-88716677   k, 10777 berlin, l&p Classics, Welserstr. 28, 030-88043043  

 k, 10785 berlin, shop in der Berliner philharmonie, Herbert-von-karajan-str. 1, 030-25488131  12047 berlin, 
soultrade recordstore, sanderstr. 29, 030-6945257  t, 10823 berlin, Dodo Beach, vorbergstr. 8, 030-78099876  
15517 fürstenwalde, Musik & Buch Wolff, eisenbahnstr. 140, 03361-71095  t, 15711 königs-Wusterhausen, Musik-
laden & theaterkasse, bahnhofstr. 10, 03375-202515  18439 stralsund, schallplattenladen stralsund, Mühlenstr. 1,  
0174-1848119  k, 20354 Hamburg, hanse CD Musik im hanse-viertel, große bleichen 36, 040-340561  kt, 21244 
buchholz, smile records, bremer str. 1, 04181-38136  k, 23552 lübeck, klassik-kontor, königstr. 115, 0451-705976  

 t, 23552 lübeck, pressezentrum lübeck, breite str. 79, 0451-7996070  t, 23795 bad segeberg, sound-eck, 
oldes loer str. 19, 04551-94836  24103 kiel, Blitz records, Hopfenstr. 71, 0431-96666  k, 24103 kiel, ruth könig  
klassik, Dänische str. 7, 0431-95280  28195 bremen, hot shot records, knochenhauerstr. 20-25, 0421-704730  

 k, 34117 kassel, Bauer & hieber, ständeplatz 13 (im Musikhaus eichler), 0561-7815313  t, 35683 Dillenburg,  
musicbox, Hauptstr. 83, 02771-24467  k, 37073 göttingen, tonkost, theaterstr. 22, 0551-49569950  k, 38100 
braunschweig, Buchhandlung graff, sack 15, 0531-4808950  k, 40212 Düsseldorf, Musikhaus Jörgensen, berliner  
allee 67, 0211-99446994  42551 velbert, Musik schallowetz friedrichstr. 240, 02051-4457  t, 44787  bochum,  
DisCover, Untere Marktstr. 1, 0234-65533  k, 44787 bochum, aktiv-Musicpoint, kortumstr. 97 (Citypassage), 0234-14430  

 k, 45127 essen, proust Wörter + töne, am Handelshof 1, 0201-8396840  47533 kleve-Materborn, CD line (lese-
lust), kapellenstr. 15, 02821-5908712  k, 47798 krefeld, sym-phon, ostwall 122, 02151-28888  47809 krefeld, 
halfspeed krefeld, Hafenstr. 24, 02151-8916392  kt, 48143 Münster, Jörgs CD forum, alter steinweg 4-5, 0251-58889 

 k, 50667 köln, tonger haus der Musik, zeughausstr. 24, 0221-92547517  k, 53111 bonn, Beethoven-haus, bonn-
gasse 18, 0228-9817537  53111 bonn, Mr. Music, Münsterstr. 8, 0228-690901  t, 53474 bad Neuenahr, aktiv-musik 
plattenkiste, Poststr. 7, 02641-24086  53773 Hennef, samstore.de, 02242-9695650  k, 54290 trier, Christian 
reisser, fleischstr. 30/31, 0651-978450  k, 55116 Mainz, Mainzer Musikalienzentrum, große langgasse 1, 06131-
9129990  k, 56068 koblenz, Musik thilemann, schlossstr. 35, 0261-300160  t, 59955 Winterberg, Die schallplat-
te, Hellenstr. 48, 02981-1326  k, 60311 frankfurt/Main, CDs am goethehaus, am salzhaus 1, 069-287606   k, 
64285 Darmstadt, CD Bessungen, bessunger str. 54, 06151-291705  k, 65183 Wiesbaden, la Musica, kleine lang-
gasse 5, 0611-3605667  k, 71229 leonberg, Die tonleiter, leonberger str. 24/i, 07152-48466  kt, 72070 tübingen,  
rimpo tonträger, ammergasse 23, 07071-23456  kt, 76133 karlsruhe, Musik schlaile, kaiserstr. 175, 0721-130226  

 k, 77652 offenburg, la Musica, lange str. 38, 0781-6392805  kt, 77694 kehl, aktiv Musik & mehr, blumenstr. 2 
(Centrum am Markt), 07851-483122  k, 79098 freiburg, Compact Disc Center, schiffstr. 8, 0761-37171  k, 79098 
freiburg, rombach klassik, bertoldstr. 10, 0761-45002449   k, 79098 freiburg, Musicus, salzstr. 41/43, 0761-207770 

 k, 80331 München, Musikalienzentrum München, landschaftstr. 1 – im rathaus, 089-2111460  84359 simbach 
am inn, h&M schallplatten, Münchner str. 1, 08571-9260677   k, 86899 landsberg Discy Herzog-ernst-str. 179 b  

 91054 erlangen, Bongartz, Hauptstr. 56, 09131-9080520   91054 erlangen, Der schallplattenmann, fahrstr. 12, 
09131-4000868   k, 99423 Weimar, Musikhaus 19, geleitstr. 19, 03643-83500  

PLATTENLADEN DES MONATS
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TOP 20
VINYL-CHARTS

Die Offiziellen Deutschen Vinyl-Charts werden von GfK Entertainment im Auftrag des Bundes-
verbandes Musikindustrie e.V. ermittelt. Basis der Top 20 sind die Verkaufs- bzw. Nutzungsdaten 
von Vinyls im Zeitraum 04.05.2018 - 31.05.2018.

1 1220

NEU Yung Hurn Live From 
Earth

2 Pulse

NEU Pink Floyd Parlopho-
ne Label 
Group

3 Tranquility Base Hotel & Casino

NEU Arctic Monkeys Domino 
Records

4 Knock Knock

NEU DJ Koze Pampa 
Records

5 And Justice For None

NEU Five Finger Death Punch Eleven 
Seven 
Music

6 MTV Unplugged (Live At 
Roundhouse, London)

NEU Biffy Clyro Atlantic

7 The Album Collection Vol.2 
(1987-1996)

NEU Bruce Springsteen Columbia

8 Eonian

NEU Dimmu Borgir Nuclear 
Blast

9 British Blues Explosion Live

NEU Joe Bonamassa Mascot 
Label 
Group

10 Reverence

NEU Parkway Drive Epitaph

11 Queen Of Time

NEU Amorphis Nuclear 
Blast

12 Lost Souls

NEU Loreena McKennitt Quinlan 
Road

13 44/876

NEU Sting & Shaggy Interscope

14 Be More Kind

NEU Frank Turner Polydor

15 Peace

NEU Graveyard Nuclear 
Blast

16 Captain Fantastic

1  m Die Fantastischen Vier Columbia 
Domestic

17 Singularity

NEU Jon Hopkins Domino 
Records

18 To Drink From The Night Itself

NEU At The Gates Century 
Media

19 Live In Overhausen

NEU Overkill Nuclear 
Blast

20 Gamma

NEU Fewjar
Schubert 
Music 
Agency 
GmbH
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